	





Verordnung





vom 31. Januar 2001





über die Rahmenplanung für die Arbeiten des freiburgischen Verfassungsrats














Der Verfassungsrat des Kantons Freiburg








gestützt auf Artikel 12 Ziff. 2 der Geschäftsordnung des Verfassungsrats des Kantons Freiburg vom 4. Oktober 2000 (nachfolgend: die Geschäftsordnung);





nach Einsicht in die Botschaft des Büros vom 16. Januar 2001;





auf Antrag des Büros;








beschliesst:








Artikel 1. Ziel ist, die Revisionsarbeiten in einem Zeitraum von drei Jahren abzu�schliessen, so dass der Entwurf der neuen Verfassung Ende 2003 vorliegt.








Art. 2. Dieser Zeitraum gliedert sich in die folgenden fünf Etappen:





-	1. Etappe:	Februar bis Dezember 2001


		Ausarbeitung der Thesen oder Vorschläge durch die Sachbereichskommissionen





-	2. Etappe:	Januar bis Juni 2002


		Prüfung der Thesen oder Vorschläge der Sachbereichskommissionen durch den Verfassungsrat





-	3. Etappe:	Juli 2002 bis Februar 2003


		Vernehmlassung zum Synthesepapier der Beratungen des Verfassungsrats





-	4. Etappe:	März 2003 bis Dezember 2003


		Lesung des Vorentwurfs und Verabschiedung des Entwurfs





-	5. Etappe:	Januar 2004 bis März 2004


		Abstimmungskampagne und Volksabstimmung











Art. 3. Diese Planung kann auf Antrag des Büros oder durch einen gemäss der Geschäftsordnung gefassten Beschluss des Verfassungsrats geändert oder verabschiedet werden.








Art. 4. Diese Verordnung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.








Freiburg, den 31. Januar 2001











	Die Präsidentin:	Der Generalsekretär :





	R.-M. DUCROT	A. GEINOZ
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